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Frohe Weihnachten und 

ein gesundes neues Jahr! 

Dr. Bernhard Koller 
SPÖ  

Gemeinderat 

Liebe Auersbacherinnen, liebe Auersbacher! 

 

Ich wünsche allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern ein  
frohes Weihnachtsfest und ein gutes, sowie gesundes neues Jahr! 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Dr. Bernhard Koller 

SPÖ-Gemeinderat 

Zugestellt durch die Post.at! Debitorennummer: 0021039696 



Werte Auersbacherinnen, werte Auersbacher! Da die Auersbacher Ge-meindekasse finanziell auf sehr wackeligen Beinen steht, ist es höchst erfreu-lich, Ihnen als SPÖ-
Gemeinderat mitteilen zu können, dass das Land Steiermark in den vergan-genen Tagen der Gemeinde Auersbach die ausstehen-den Gelder in der Höhe von über € 150.000,— 

überwiesen hat. Untenste-hend sehen Sie das Schrei-ben von Landeshauptmann Voves, das ich in den ver-gangenen Tagen erhalten habe. Es freut mich beson-ders, dass dies gelungen ist. 
Land Steiermark überweist € 156.900,— 

Durch die Zuschüsse des Lan-des Steiermark kann nicht nur das Innovationszentrum aufatmen, sondern auch die Auersbacher Gemeindekasse 
„SPÖ-Gemeinderat wird von Landeshauptmann Voves informiert, dass Geld für das Innovationszentrum kommt.“ 
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So wie es aussieht, könnte der „Rote“ Gemeinderat, Dr. Koller,  sehr wichtig für Auersbach werden 

Landeshauptmann Voves (SPÖ) hat mit seiner Zusage Auersbach unter-stützt 



Gemeindegebühren im Vergleich (Stand Dezember 2010) 
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 Ligist³ Trautmanns-dorf³ Breitenfeld³ Ottendorf³ Kornberg³ Auersbach Kanal 201,00 204,35 191,92 257,95 118,31 168,26 Wasser 167,45 215,35 227,10 284,18 235,48 231,71 Müll² 75,00 39,70 47,80 40,48 71,30 65,22 GESAMT 443,45 459,40 466,82 582,61 425,09 465,19 

B ei den Gemeindeabgaben Müll, Kanal und Wasser liegt Auersbach bislang im Spitzenfeld der unter-suchten Gemeinden. 

Eine von uns durchgeführ-te Untersuchung zu Ge-meindeabgaben hat Span-nendes ans Tageslicht ge-bracht. Einen Auszug der Untersuchung finden Sie in untenstehender Tabelle. Wir haben, sofern die Da-ten zugänglich waren, aus verschiedensten Daten-quellen (Internet, Anfragen in Gemeinden, Vorschrei-bungen an Gemeindebür-ger) erhoben. Das Ergebnis ist sehr aufschlussreich. So liegt die Gemeinde Auers-bach bei den Gemeindeab-gaben eines Durchschnitts-haushaltes¹ für Müll, Kanal und Wasser bereits jetzt im 

Spitzenfeld der untersuch-ten Gemeinden. Auffallend ist, dass Wasser nur in Ot-tendorf und Kornberg teu-rer ist als in Auersbach. Verglichen mit Graz ist der Unterschied noch eklatan-ter. Zahlt ein durchschnitt-licher Haushalt in Graz  €  188,36 so sind es in Au-ersbach für die gleiche Menge stolze € 231,71. In der Untersuchung wurden aber nicht nur die Durch-schnittshaushalte einem Vergleich unterzogen, son-dern auch Einpersonen-haushalte. Erstaunlicher-weise ist der Unterschied hier zu den anderen Ge-

meinden noch größer. In Auersbach leben Einperso-nenhaushalte nach Otten-dorf am teuersten. Je mehr Einwohner sich im einen Haushalt befinden, desto geringer ist der Pro-Kopf-Abgabenanteil gegenüber den anderen Gemeinden. Gänzlich außer Ansatz bleiben Gewerbebetriebe. Gibt es in anderen Ge-meinden eine erhöhte Müllabfuhrgebühr für Ge-werbebetriebe, so vermisst man diese in Auersbach gänzlich. Lediglich bei den Kanalabgaben wurde für Gaststätten eine eigene Regelung getroffen. 

¹ Ein durchschnittlicher Haushalt in der Steier-mark besteht aus 2,39 Personen. Der durch-schnittliche Wasser-verbrauch wird mit jähr-lich 50 m³ angenommen. Der Abwasseranteil be-trägt pro Haushalt und Jahr ca. 47,5 m³. In allen vergleichbaren Fällen wurden nur private Haus-halte untersucht. 

² Das durchschnittliche Müllaufkommen wurde mit einer 120-Liter Ton-ne angenommen, die 14-tägig entleert wird. In Gemeinden mit Pro Kopf -Abrechnungen wurden 2,39 Personen verrechnet. In allen Ge-meinden wurde nur die Restmüllabfuhr unter-sucht. Biomüllabgaben wurden nicht berechnet. 

³ Die untersuchen Ge-meinden Trautmanns-dorf, Breitenfeld und Kornberg sind Ge-meinden aus dem Bezirk Feldbach. Ottendorf (Bezirk Fürstenfeld) wurde gewählt, weil sich die Gemeinde in der Nähe von Auersbach befindet. Die Gemeinde Ligist (Voitsberg) wurde als Vergleich gewählt. Gerade bei den Wassergebüh-ren ist Auersbach weit über dem Durchschnitt zu finden 
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Das Wichtigste für 2011 in Kürze: Budget 

323.800,-- Euro fehlen der Gemeinde 2011 Der Verschuldungsgrad der Ge-meinde Auersbach beträgt für 2011 nach EU-Kriterien 2,28%. Die Pro-Kopf-Verschuldung verursacht durch die Gemeinde beträgt für das Jahr 2011: € 1.358,46/Einwohner Für 2010 lag die pro Kopf Ver-schuldung noch bei 1.218,46. Die pro Kopfverschuldung ist somit um fast 12% gestiegen!  Der Gesamtdarlehensstand zum 31. 12. 2010 beläuft sich auf  € 671.799,08! Das Konto der Hausbank war im Jahr 2010 um bis zu € 525.000,-- überzogen. Der Gesamtschuldenstand beträgt mit der Überziehung bei der Bank so-mit € 1.196.799,08! Im Vorjahr lag der Gesamtschuldenstand noch bei € 1.061.282,23. Daraus ergibt sich e in  Schu ldenzuwachs von  € 135.516,85 oder fast 13%! Der Gemeinde Auersbach wird in der Haushaltskasse im Jahr 2011 somit die Summe von € 323.800,-- feh-len. Die Sitzung für das Budget 2011 findet am Freitag, 17. Dezember 2010  um 19 Uhr im Gemeindeamt statt. Die Sitzung ist öffentlich. Ich lade Sie ein, an dieser Sitzung teil-zunehmen. Erstaunt war ich den-noch, dass im Bugetvoranschlag bereits 14 Tage vorher das Ergeb-nis der Abstimmung feststand. Aus unten stehender Passage können Sie ersehen, dass die Abstimmung 

 Ordentlicher Haushalt  Einnahmen  Allgemeine Verwaltung  € 3.100,-- Bildung, Sport, Kindergart. € 212.500,-- Kunst und Kultur € 5.400,-- Gesundheit € 5.000,-- Straßenbau € 9.000,-- Wirtschaftsförderung € 56.200,-- Dienstleistungen  € 317.300,-- (Kanal, Müll, Wasser) Ertragsanteile  € 711.900,--  € 1.320.400,--  Ausgaben  Allgemeine Verwaltung  € 212.300,-- Öffentliche Sicherheit € 17.100,-- Bildung und Sport € 333.200,-- Kunst und Kultur € 17.400,-- Gesundheit € 21.500,-- Straßenbau, -reinig, -licht € 107.100,-- Sozialhilfeverb., Beiträge € 162.300,-- Innovationszentrum € 72.600,-- Dienstleistungen € 339.600,-- (Kanal, Müll, Wasser) Finanzwirtschaft € 284.200,--  € 1.700.500,--  Verlust € 210.900,--  Außerordentlicher Haushalt  Einnahmen  Förderung Feuerwehr € 21.500,-- Kindergarten € 0,-- Gemeindestraßen € 0,-- Landesbeihilfe Gewerbepark € 289.000,-- Grundverkäufe € 34.400,--  € 344.900,--  Ausgaben  Straßeninstandhaltung € 228.000,-- Dorfhaus € 15.400,-- Standesamt € 15.000,-- Innovationszentrum € 56.200,-- Kanalbau € 88.400,-- Kindergarten € 20.400,-- Wohnbau € 34.400,--  € 457.800,--  Verlust € 112.900,-- 

 Wichtige offene Kredite der  Gemeinde per 31. 12.:   • Innovationszentrum:  € 191.901,53  • Kindergarten:    € 82.325,31 • Wohnbau:  € 293.499,72 • Dorfhaus:  € 120.213,41 • Wasserversorgung:   € 33.006,13 • Kommunalzentrum:    € 71.066,39 am 17. Dezember mit 8 „JA“-Stimmen und einer Gegenstimme enden wird. Das obwohl mit mir bislang keiner von der Gemeinde über das Budget gesprochen hat und auch kein Kontakt diesbezüg-lich mit mir aufgenommen hat. Diese Vorgangsweise erscheint nicht nur mir merkwürdig, sondern auch vielen Auersbacherinnen und Auersbachern. Aber vielleicht gibt es in der Gemeinde ja Hellseher, die ein Abstimmungsverhalten auch schon im Vorhinein wissen. Sollte es eine derartige Person in der Gemeinde Auersbach geben, dann könnten wir uns in Zukunft auch sämtliche Wahlen ersparen, denn der Ausgang ist ja bereits im Vorhinein bekannt. Da ich aber denke, dass man zuerst reden  und dann erst seine Entscheidung tref-fen sollte, würde ich vorschlagen, in Hinkunft derartige „Vorher-sagen“ zu vermeiden. 



Auersbach 

Auersbach 105 8330 Feldbach 
So finden Sie uns im Netz 

www.auersbach.eu 

Telefon: 0664-1702193 E-Mail: spoe-auersbach@gmx.at 
Weiterhin für ein sozialeres Auersbach. 

Auersbacher Gemeindeblatt 

Josef und Christine Turber „räumten“ beim 13. Preisschnapsen der SPÖ Auersbach ab. Josef Turber belegte in der Gesamtwertung Platz 2 und gewann überlegen die Auersbach– Wertung. Christine Turber gewann die Damenwertung und belegte den 6. Gesamtrang! 

Auersbacher Preisschnapsen endet mit 
einem Triumph der Familie Turber! 

Das 13. Auersbacher Preisschnapsen war wieder ein voller Erfolg. Der diesjährige Gewinner kam aus Pöllau und hieß Herbert Laschet. Laschet, der schon jahrelang in Auersbach mitspielt, gewann in einem spannenden Endspiel gegen Josef Turber. Auf dem dritten Platz landete unser Altgemeinderat Alois Langbauer. Die Damenwertung ging an eine Auersba-cherin: Christine Turber. Die Auersbachwertung gewannen Josef und Christine Turber. Platz 3 ging an Otto Sapper. Weitere Bilder von der Veranstaltung können Sie im Internet unter facebook „Auersbach“ oder „Kickenweiz“ abrufen.  


